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Addi Grassmé:
Erfolg-Story: „Air Berlin“

Air Berlin: Sicher in die Zu-
kunft mit CCP und Bull
Der Reiseveranstalter Air Berlin
setzt voll auf Sicherheit. Seine
Luftflotte besteht aus mittlerweile
25 Boing 737, dem anerkannt si-
chersten Flugzeug der Welt. Jetzt
hat sich Air Berlin dazu entschei-
den, im Rechenzentrum die glei-
che Sicherheit walten zu lassen
wie in der Luft.
Daher bestellte Air Berlin, Endkun-
de unseres Partners CCP Stutt-
gart, heute zwei Systeme Escala
EPC2400 und zwei RAID-Speicher
DAS4500. Im Rahmen eines
Hochverfügbarkeitskonzepts si-
chern sich diese Systeme so ge-
genseitig ab, daß Air Berlin selbst
im Fall einer Katastrophe wie
Brand oder Überschwemmung

den Rechenzentrums- sowie In-
ternetbetrieb aufrecht erhalten und
Kundenanfragen weiter beantwor-
ten kann.
Nicht zuletzt auch deshalb ent-
schied sich der Endkunde für Bull,
da ein Benchmarktest in unserem
Werk in Echirolles wieder einmal
bestätigte, daß es sich bei der
EPC 2400 um das derzeit schnell-
ste UNIX-System der Welt hanelt.
Die CCP GmbH Stuttgart, seit 15
Jahren Bull-Partner, ist anerkannt
für seine Expertise im Syste-
mumfeld für Reiseveranstalter.

Das Auftragsvolumen beträgt
1,5 Mio. DM. Maßgeblich am Zu-
standekommen dieses Auftrages
waren beteiligt:

Markus Tröger, Andreas Vollack
und Lothar Löwenberg

aus dem Team IT Infrastructure

Consulting & Services der ISD.

Adi Grassmé,
Accountmanager Indirekter Ver-
trieb

SG
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Bull-Woche:
Such-Anzeige

Die Suche nach einem „hübschen“
Begriff für das kommende Intranet-
Forum für Bull-Mitarbeiter im Clu-
ster CE geht weiter.

Es liegen schon 5 Vorschläge im
Wahlkarton und weitere Wort-
schöpfungen können bis Mitte
November bei der „Bull-Woche“-
Redaktion eingereicht werden.
...Nicht vergessen

Achtung: Der beste Vorschlag wird mit
einer guten Flasche Rotwein belohnt!

SG

Bull im WDR-Fernsehen:
Ralf Block im „Computer-Club“

Auf Einladung durch das WDR-
Fernsehen in Köln wurden unter
Beteiligung von Ralf Block, dem
Leiter der BU "e-security"  am 26.
Oktober 2000 die Aufnahmen für
die nächste Sendung des Compu-
ter Club's am 18. November
2000 um 14.30Uhr zum Thema
Smartcards "gedreht".

 Foto-Eindrücke von den Vorbe-
reitungen und der laufenden Auf-
nahme im Studio A des WDR ge-
ben Ihnen einen kleinen Vorge-
schmack auf diese interessante
Sendung. Sie wird nach dem 18.
November auch noch in weiteren

3. Programmen gezeigt, für dieje-
nigen unter Ihnen, die den Com-
puter-Club am
18.11.2000/14.30Uhr  evtl. verpas-
sen.

SG
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Freunde und Ehemalige von Bull: F.E.B.

Die Gründungsfeier am 27.10.2000 in Köln
Das Deutsche Sport- und
Olympiamuseum im Kölner
Rheinau-Hafen bildete den
äußeren Rahmen für die Auf-
taktveranstaltung, die vom
F.E.B.-Vorstand für den 27.
Oktober einberufen wurde.

Bei Kölsch, halven Hahn und flotter
Musik, dargeboten von den
„Kölschen Jummi Jatzern“, trafen
sich ca. 70 Bull-Ehemalige
(Rentner und noch Aktive). Für so
manchen unter ihnen war es das
erste Mal, nach langer Zeit wieder
einmal mit Bull-Kollegen zusam-
menzutreffen. Einige hatten sogar
eine längere Reise auf sich ge-
nommen, um bei diesem Ereignis
dabeizusein. So ist eigens Alain
Lesseur, Präsident des FEB in
Frankreich - aus Paris angereist,
um so seine Verbundenheit zum
neu gegründeten deutschen Pen-
dant des französischen FEB zu
unterstreichen.

E.W. Müller – 1. Vorsitzender des
FEB Deutschland - bedankte sich

in seiner Begrüßungsrede für die
Unterstützung durch die Bull
GmbH in Köln, die sowohl finanziell
wie auch logistisch die Veranstal-
tung möglich gemacht

hat.

Diedrich Haberkorn, als Reprä-
sentant von Bull und in Vertretung
von Hans-Dieter Ernst, appellierte
in einer sehr eloquenten und launi-
gen Ansprache an die Teilnehmer,
sich aktiv, kreativ, initiativ, engan-
giert und mit Freude in den FEB-
Verein einzubringen. Einer seiner
Kernsätze lautete: „Ein Verein lebt
von der Freiwilligkeit seiner Mitglie-
derund nicht von geschlossenen
Verträgen“.

E. W. Müller gab noch einen kur-
zen Statusbericht über die bisheri-
gen Aktivitäten des FEB-Vor-
standes und leitete zu der seit Juni
2000 erarbeiteten Satzung des
F.E.B.-Vereins über. Diese wurde -
moderiert von Heinrich Rothweiler
– sodann einstimmig verabschie-

det. FEB Deutschland hat auf die-
ser Veranstaltung u.a. auch sein
134. Mitglied gewonnen.

Der Rest des Abends diente natür-
lich vor allem der Kommunikation.
Hierzu bot auch das kölsche Buffet
Gelegenheit, sich mit Ehemaligen -
ob bekannt oder unbekannt - aus-
zutauschen. Viele der Anwesen-
den nutzten auch die Zeit zu einem
Museumsrundgang.

Fazit: Ein gelungener Abend, der
hoffentlich dazu beigetragen hat,
längst vergessene Bindungen zu
reaktivieren, dem FEB Impulse zu
geben, und durch Mundpropagan-

da für weitere Mitglieder und aktive
Beteiligung zu werben.

FEB-Vorstand:
E. W.  Müller 1. Vorsitzender
Otto Grosz 2. Vorsitzender
Otto Raaz Schatzmeister Irmgard Vogt

Schriftführerin

Angela Hauck

SG
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